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Protokoll 
 

Mitgliederversammlung 02.11.2024, 16:05 bis 17:30 Uhr 
 
 
Ort: Vereinssaal TSG 
 
Leitung: Andreas Klatte 
 
Protokoll:  Gregor Melchert 
 
Anwesend: 81 Mitglieder (gem. Unterschriftenliste) 
 
 
1. Aktuelles 
 
Andreas Klatte begrüßt die anwesenden Mitglieder zur letzten Mitgliederversammlung in diesem 
Jahr. Die letzte Mitgliederversammlung fand am 21.09. statt. 
 
Berko Töpfer richtet die Grüße von Sven Herzberger und Andreas Krahn aus, die leider nicht 
anwesend sein können. Beide spendieren ein Fass Freibier. 
 
Die Saison ist erfolgreich beendet, die Boote wurden unfallfrei aus dem Wasser geholt. Ein Dank 
geht an Felix für die akribische Vorbereitung des Slippens, was mit großem Applaus gewürdigt 
wurde. 
 
Die vierte und letzte interne Wettfahrt fand vor vier Wochen statt; die Sieger wurden beim 
Absegeln geehrt. Im selben Rahmen wurde Ernst Ramin sen. für seine 70-jährige Mitgliedschaft 
geehrt. Er zeigte sich darüber sehr erfreut. 
 
Die vergangene Revierversammlung ermöglichte einen allgemeinen Austausch der Vereinsvor-
sitzenden. Im Vergleich zu anderen Vereinen zeigt sich die TSG gut aufgestellt: Die Mitgliederzahl 
reicht aus, um alle Posten zu besetzen. Es wurde allerdings ein Rückgang bei Regattateilnahmen 
beobachtet, der die TSG bisher nicht in gleichem Maße betrifft. 
 
Am 16.11. wird Winfried Wolf die TSG auf dem Deutschen Seglertag in Warnemünde vertreten. 
Der Berliner Seglertag wurde erneut abgesagt. 
 
 
2. Mitglieder 
 
Emilia Kottmann (Opti Anfänger) wurde in die Kinder- und Jugendgruppe aufgenommen. 
 
Zum Jahresende haben fristgerecht ihren Austritt erklärt: 

- Ingrid Pulter, 
- Laura Graumann (Opti Anfänger.) 
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3. Ehrungen 
 
50 Jahre alt wurde Bernd Vogel (17.10.), 60 Jahre alt wurde Thomas Nasdal (02.11.), 65 Jahre alt 
wurde Jörg (Charlie) Witte (13.10.), 80 Jahre alt wurde Peter Leonhard. 
 
Allen Geehrten wird herzlich gratuliert. Bernd, Jörg und Peter bekommen jeweils ein Präsent 
überreicht. 
 
 
4. Jugend 
 
Thomas Bechert lässt sich entschuldigen. Die Kinder und Jugend waren im Herbst noch intensiv 
bei Regatten aktiv: 
 

 Opti B: 
o Kehraus (DJC): Wilma Walter (7.), Martha Walter (9.), Carl Clement (26.) bei 42 

Teilnehmern. 
o Schweriner Herbstpokal: Wilma (6.), Martha (12.) bei 110 Teilnehmern. 
o Meer-Seen-Cup (Müggelsee): Wilma (3.), Martha (15.), Elina Lorenz (18.), Carl (26.) bei 

60 Teilnehmern. 
 Opti A: 

o Stanjek-Cup (Müggelsee): Annriekje Melchert (31.), Emilia Hartelt (108.) bei 114 
Teilnehmern. 

o Ahorn-Cup (Kirchmöser): Annriekje (9.), Emilia (35.) bei 40 Teilnehmern. 
o Schweriner Herbstpokal: Annriekje (22.), Emilia (79.) bei 131 Teilnehmern. 
o Meer-Seen-Cup: Annriekje (6.), Emilia (65.) bei 84 Teilnehmern. 

 ILCA: 
o Wikinger (SC Wiking) Regatta: Anouk Mazy (21.) im ILCA 4, Anna-Katharina Schmölzer 

(21.) im ILCA 6. 
o Viktor Hensel (6.) bei der IDM auf dem Zwenkauer See bei 54 Teilnehmern und 2. Platz 

in seiner Altersklasse 
 420er: 

o Jugendmaster-Cup (WLS): Marie Lorenz und Max Zoska (2.), Tamara Klatte und 
Hannah Voigt (6.) und Mariella Herbach und Lara Rustler (9.) bei 14 Teilnehmern. 

 
Die Saison wurde erfolgreich beendet. Das Wintertraining beginnt ab nächstem Wochenende in 
der Turnhalle in Grünau, und die Vorbereitungen für den Theorieunterricht laufen. Katja Noack wird 
den Trainerschein machen, die Kosten übernimmt die TSG. Damit gibt es bald drei lizenzierte 
Trainer (zusätzlich Mattis Nowka und Philipp Aulich). Philipp besucht außerdem einen 
Schiedsrichterlehrgang. 
 
 
5. Senioren 
 
Die Regattaergebnisse der Senioren wurden bereits beim Absegeln kommuniziert. 
 
Ralph Jambor berichtet von der Teilnahme an der EM der Flying Dutchman in Cadiz/Spanien, an 
der fünf Berliner Crews teilnahmen. Die Boote bleiben über den Winter vor Ort, da dort im Frühjahr 
2025 die WM stattfindet. 
 
Ulrich Castrischer wird in 2025 die Wettfahrtleitung für den Geldner-Preis übernehmen, da Ralph 
regattatechnisch zu stark eingebunden ist. Die Termine der TSG-Regatten sind noch in Abstim-
mung mit dem BSV. 
 
Volker informiert, dass BMW-Wernecke als Sponsor für den TSG-Cup an Bord bleibt, jedoch nicht 
mehr als Namensgeber fungieren wird. Über den Winter werden im Vorstand und mit Sebastian 
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Göller als Wettfahrtleiter Änderungen am Konzept des TSG Cups für 2025ff. diskutiert. Der Vor-
stand bittet die Mitglieder, die Vorbereitung der Veranstaltungen und die Wettfahrtleiter tatkräftig zu 
unterstützen. 
 
Volker bittet alle Mitglieder, bereits jetzt über die Besetzung der Mannschaften für den TSG Cup 
nachzudenken und sich den Termin im Kalender vorzumerken. Zudem ruft Volker auf, auch an an-
deren (Yardstick-)Regatten auf dem Revier teilzunehmen, um die anderen Vereine zu unterstützen. 
 
Die Startgelderstattung ist, dank Roy, ab sofort digital über die Webseite erfassbar, ebenso wie die 
Erstattung allgemeiner Auslagen. Durch das digitale Erfassen der Anträge kann Volker und vor al-
lem bei Berko zukünftig eine Menge Arbeit erspart werden. 
 
Die Sieger der internen Regatta wurden bereits beim Absegeln geehrt: 

 Gesamtsieger: Christian Seikrit, 
 Kielboote: Olli Hartelt, 
 Jollenkreuzer: Christian Seikrit, 
 Jollen: Tobias Noack. 

 
Für die Senioren gibt es immer freitags in der Grundschule Schmöckwitz von 19-21 Uhr ein „senio-
rengeeignetes“ Sportangebot. Im Anschluss geht es zum gegenüberliegenden Italiener. Alle sind 
herzlich willkommen. 
 
 
6. Fahrtensegeln 
 
Die Bordbücher sollten bis heute abgegeben werden, können aber kurzfristig auch per Mail bei 
Jutta nachgereicht werden. 
 
Das Glühweinsegeln findet am 07.12. in Bad Saarow statt; die Einladung wurde bereits versendet. 
 
 
7. Bootsplatz 
 
Das Slippen hat unfallfrei funktioniert, das Boot von Ulrich Ruppert geht morgen noch aus dem 
Wasser. Felix spricht einen Dank an alle aus, die geholfen haben. Ein spezieller Dank geht an 
Gregor Melchert, Kai Lauerwald, Tobias Noack, Jörg Reichenbach, Holger Kalinna, Holger v. 
Maikowski, Andreas Kuring und Stefan Thole. 
 
Es wird aber nochmals daran erinnert, dass es sich beim Aufslippen (und auch beim Abslippen) um 
einen allgemeinen Arbeitsdienst handelt, der ganztägig stattfindet. Die Anwesenheit der Mitglieder 
hat dementsprechend ganztägig zu erfolgen, damit die Arbeit über den ganzen Tag verteilt werden 
kann. Wenn das eigene Boot aufgeslippt ist, kann es noch gereinigt und abgeplant werden. 
Danach ist aber zu erwarten, dass die Bootseigner auch bei den anderen Booten mithelfen, denn 
sonst werden es über den Tag immer weniger Mitglieder, die anpacken. Wenn ein Bootseigner 
zum Slippen verhindert ist, hat dies vorab anzumelden per Mail an die info@tsg1898-segeln.de 
oder an Felix. 
 
Der Vorstand spricht seinerseits einen großen Dank an Felix für die Organisation des Aufslippens 
aus. Es wird an die Bootsplatzordnung erinnert, nach der alle Materialien rund um das Boot 
wegzuräumen ist. Generell ist beim Schleifen eine Absaugung zu verwenden und auf dem 
Gelände auch eine Plane unterzulegen. Die Zeit für Arbeiten an den Booten sollte genutzt werden, 
solange es noch nicht so kalt ist. 
 
Stefan Thole bittet, die Kupplungen der Trailer vor dem Slippen zu fetten, damit das Schieben 
einfacher wird. Das Schieben wird auch einfacher und leichter, wenn alle helfen. 
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Uwe Wahrendorf erinnert, dass gem. Schuppenordnung der Mittelgang in der Halle im Sommer 
immer freibleiben muss. Auch der ganze (nichtbeschriftete) private Trödel in der Bootshalle hat dort 
nichts zu suchen und gehört aufgeräumt. 
 
Im Herbst gab es noch Veränderungen im Hafen: 

 Fam. Noack: Duetta 94, ist noch nicht im Hafen, 
 Andreas Löffler: Maxus 24, 
 Sebastian Göller: Oceanis 331. 

 
Das Trinkwasser auf dem Gelände wird zeitnah abgestellt, um Frostschäden vorzubeugen. 
 
Die Laubenbesitzer und Kojenpächter werden erinnert, die Stromzähler ablesen und diese an 
Marina Feldbinder per Mail zu senden oder in der Gaststätte am Tresen einwerfen. 
 
Ulrike Klatte spricht einen Dank an Manfred Passig aus, auf dessen Initiative in den 14 Tagen vor 
dem Aufslippen die Boote vorher geslippt und abgewaschen werden konnten, was beim Aufslippen 
viel Zeit spart. 
 
 
8. Finanzen 
 
In den letzten sechs Wochen wurden weitere Spenden in Höhe von 750 EUR erzielt: 

 Kai Lauerwald: 200 EUR, 
 Michael Kraehnke: 150 EUR, 
 Ernst Ramin: 150 EUR, 
 Berko Töpfer: 250 EUR. 

 
Die Beiträge für Q4 werden Mitte November eingezogen. 
 
 
9. Kultur 
 
Die Jubilarfeier findet am 30.11. statt. Die Teilnehmer werden gebeten, ihre Gästeanzahl 
rechtzeitig zu melden. Bei der Bekanntgabe der diesjährigen Jubilare hatte sich ein Fehler 
eingeschlichen, Dieter Fähnrich und Ingo Helm feiern „erst“ ihr 40jähriges Jubiläum. 
 
Die Weihnachtsfeier für Jung und Alt findet am 14.12. ab 15 Uhr statt. 
 
Ralf Neumann informiert, dass es eine neue Auflage der Vereinsnadel gibt. Anstecknadeln können 
für 10 EUR käuflich erworben werden. 
 
 
10. Digitalisierung 
 
Keine Themen. 
 
 
11. Verschiedenes 
 
Keine Themen. 
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12. Termine 
 
Der Terminkalender für 2025 ist noch in der Abstimmung und wird Ende des Montas auf der Web-
seite veröffentlicht. Sebastian Göller gibt den Hinweis, dass der Onlinekalender auch abonniert 
und so automatisch z.B. im Handy eingebunden werden kann. 
 
Am 19.01.2025 findet von 16-18 Uhr der jährliche Bowlingnachmittag statt, diesmal im A10 Center 
Wildau, wo 16 Bahnen angemietet sind. 
 
 
Andreas Klatte beendet die Mitgliederversammlung um 17:30 Uhr mit einfachem „Goode Wind 
ahoi!“ 
 
 
Die nächste Mitgliederversammlung findet am 15.02.2025 statt. 
 
gez. Gregor Melchert, Berlin 16.12.2024 
- Schriftführer – 


